
ON  QUEN BUCHER
Nom Zaren AuUsgewiEjEN. FEine Sebens  #  P und MWirkensgefchichte 0S Cornelius  n?Iaufe_u‚ geb Ziegenho} 1822, ge}t Beatrice 1894

urch He Zuljammenarbeif 3weier 1 glücklich ergünzZzenNder Oachkenner {}t DOTI
z3wei Jdabhren einem bemerkenswerten Nilennoniten eiINn verdientes Denkmal ge]eßt
WOTCden. eine 0as WMerk „Erxiled Dy the C3ar, T ornelius danjen and the
Teaq Niennonite Migrafion, Die VBerfaljer Jind Her eßf DON Alruguay nach
Brajßilien übergejiedelte, urfprünglich wejtpreußijche ©oz3iologe Bultav Keimer,
Jer durch jeine grunülegende Arbeif über die Ylamen Der wejtpreußijchen Nilenno:
en bekanut geworden Üt, jJerner Qer merikaner ae:  etft, Qer greifs
In ET Ranjas Stfate Hıltorical Oociefuy umfafende Sorfchungsarbeiten OutChge>
übrt haf. Außerdem hat Her O©o3iologe Dr Baul Miiller einige 2lb)chnitte ber
1e Rolle Qer Samilie danjen in Yiebraska Deige}teuerf, während Dr Cornelius
Rrabhn, Direktor DEr Bethel College Hitorical £Lidrarty, Qem Manu)kript jeine
endgültige Sorm gegeben haft. Das Merk Dildef Qen Band Qer „MNMennonite
Hıijtorical Series” 38a00 ijt ın ÖEr MNennonite Rublication Jice 1956 iın or
ewfon, Ranun}as, erjchienen (20  br ©: 18 2lbb., Stammtajeln, KRarte, 2.75)

Der ım Tftifte[punkt 0eS u  eS eDenNde T ornelius Jdanjen WALr einer der u
Lemden Miennonitfen Jeiner Zeit Pr hatfe bejonders DEr großen Auswanderung
der MNiennonitfen U RNRußland nach Amerika im Te 1874 eiInNeNn hervorragenden
Anteil. Cornelius anjen jein Yater ichrieb JL dganzen, jein Broßvater danßen)
wurde in Tiegenhof (Weltpreußen) geboren ‘im gum 1850 WwWanderfe Cornelius
anjen DON Weltpreußen nach Kußland aQUs un0 ließ Jich ın Berdjansk als Befreide:
Anödler nieder. Er UTr in Jeinem eru J0 erfolgreich un erwarb ]L QUTCD 012
überragenden Süähigkeitfen Jeines Geijtes umnmd Charakters ein Jolches Anjeben, üaß
EL, Qer preußij)cher Staafsbürger geblieben WaL, 1856 3UMM Preußilchen Ronful,
jpäter 3UmM Großbherzoglich Mecklenburg-Schwerinfchen Yice:Con)ul In Berdjansk
YInNaNNL wurde, 19818087 e Örel, D3wW a  te blieb Durch Öleje Amter und durch jeine
geichä  ichen- Beziehungen Ran in Berührung : mif englijchen uäüäkern und He:
gründefe 10 ein meunjchliches DBerhältnuis, 0ds DON beiden
jejtgehalten ‚„wWurCde.

Teilen mf groß_er Y reue

Alls mif Ö em il!l.l8!l rufifch en> WMWehrgefeß DO: duni 1871 18 2)3ebrfreibeit
Der MNilennoniten in RNRußland aufgeboben wWUurde, wWurde danjen ıIn Jer HUn Au
eDeNdeNn Auswanderungsjrage einer Qer erjten Berater unNd Sübhrer Jeiner Blau-
bensbrüder urch jeine amtliche ellung UnQd durch jeine Reunfnis 0S Enaliichen
nahın Jganjen Beziehungen 3UIM 6X unQd 3ZUTMM Britijchen KRonful au} Dadurch
aber machte danjen der ru)jjijchen Regierung gegenüber verddchtig, a o wurdeer 1873 20987 Rußland qusgewie)en.

danjen wanödfe mif ner Samilie zunäch]t nach Danz3ig, zahlreiche
Sreunde und Nerwanöte hatfe. ber England, im duli 1873 DON jeinen
Quüäkerfreunden in eeds aufgerommen wurde, begab T 1 dann mif Jeiner
Samilie nach Ranada MO 3WaT nach Berlin, Hdem jpäteren KRitchener, Quntfario. Yon
dorft 30GET die Janjens weitfer nach Den VYBereinigfen Ofaaten, Jie j 1874 in
DUn eajanf, Jowa, niederließen. ZUWU Dorf Wat ihres Bleibens nicht )ie iecdels

im Srübhling 1877 nach Beatrice, Yiebraska u  DEer, )ie zahlreiche Bekauntfe
unfer den wejtpreußijchen NMNlennoniten hatffen. WMüährend diejer —  CC Wat
anjen in Qer Norbereitung und urchjührung Qer Auswanderung Jeiner Blau;
beusbrüder aus RNRußland und Weltpreußen unÖ Jür hre Anfiedlung in den Yiers
einigien Sfiaaten 38a in fianmbg„ eifend fäf1g.



E  D4 Janjen eine ‚Sammlung DON Zloffzen fi$er Amerika“ in Danz3ig
Tucken aßen wodurcHhH Oie Aufmerkjamkeit ÜEr Iiennanifen in Weltpreußen und
Ziußland auf Ämerika enken maollte Ule nüberen diejler großen Ian:
DEerUNg in die Bräürieltaaten Qer HS]  N und Randas im Fe 874 werden ier

erjten Mal eingehend ge)hildert. 2Nit Xiecht iCrd Janjen 017 Baedderf der
„Mo)jes” genamnuf, UEr ein YNolk DÜ Preußen MO Außlan Qem verheißenenfande rte UuNnNDd eine Auswanderung5DEWEUNGg nach T[_o rdamerika einleitete, Olie
in idrer Größe eine ZHorausficht e1itf übertra}.”

UDas BHuch befchtänkt 1 nicht auf T ornelius Janjen allein, ondern Itelle ihnin den KRreis Jeiner Samilie MO Jeiner zahlreichen Nermandten Uund Sreunde. OT:
nelius danjen batte noch ın Der ur)prünglichen E,  Heimat, ın OchLIlig bei Dauyz3ig,
v  E  —  { Niai 1848 Selena DONn Kiejen geheiratfet. Ius dieler Ehe gingen olgenödeRinder DetDOTC eter, geb 21 1852, D Jdobannes obn), geb 1854,Anna, geb 1856, Helena (Helen), geb il 1859, Heinrich ()päterCornelius genamnt) geb 1863 on dfiejen Rindern zeichnete jl )päter be:
Jonders Beter danjen aus, JEr 1910 In den Genat 02 Siaafes Yiebraska gewählt
wuTtde. Auch Qie anNderen Jachkommen bewiejen einen lebhaften Bemein: mO Be
)hichtsjiun, iIndent jie Dafur  .4 Jorgten, Daß die )chriftliche Hinterlajjenjchajt T ornelius
damens ın Qie INifennonitfe Hiltorical £ibraru 0eS BHethel Colle
nqt[iegenbc Buch gejchrieben und ucrfiffeu_tlid;t WerCden kounute.

GE ge[ar\19te un Oas
12 (4800)14: 3800 Qer Bearbeiter 0eS Buches haben eine msge3eicéuete Airbeit

geletitet. Her weitläuf)ige ijt ın eine guf gegliederte und esbare rm GE:
Ddracht und mif großer orgfa und Zuverläjligkeit dargebofen worden. A ÖEr
vielen vorkommenden Yiamen und Zadlen Ür Dder Druck yajt tei DOn Sebhlern
muß ezplained itatf eeplaneO heißen, 61 capital apitol, 65 Alerander:
wobhl ZAleranherwobhl, 118 DON Riegjen jtatf KNiegjens, 178 Anum Tantes
)tatt Yautes. Der allgemeine ejer 1r0 gichlich eglohutf inden, WENN Olejes
we:  elvolle, aber unbeirrcbar einem Leitltern jolgende, wohlangewandtfe en in Jich
aufnimmt und mif einen BGedanken egleitef. er Qer GEHNAUEN {uellen:
angaden F  —__ 0S BHuch auch jür jeden Mennonitfenforicher DON Wichtigkeit; nicht NUL
ür den Hijtoriker IM ENgETEN Oinn, jJondern auch Jür en O©oz3i0logen, den Gi1e0
[ungskunödler MO den Genealogen. 1E beigegebenen OStammtajeln Jind ur Yie
MWanderungsgeichichte dDer wejtpreußijchen Mennonifenfamilien 010701 bejonderem MNiert
12 befrejjen die Samilien danjen, Oudermann, DON RNRiejen und ENNET, daneben
finden aber auch Angaben 1l  ber Jolgende Mennonifenfamilien: BHuhler, Dirks,
Duck, Enns, Ewerf, Sajt, Sriejen, Sunk, Gaeddert, Gor3, Harder, Hege, Rlaafjen,
ehbiel, £obhrenz, Mafthies, efets, Kegier, eimer, Riecherf, DON Xou, an
Tag, OcOroeder, DU Qer Smifen, DON Otfeen, L0ews, 2lnurubh, Xofh, 2arkentfin,
Miebe, Zimmermaun. Hoffentlich können einmal O1e 1m BHuch erwähnten ın Der
danjenu-Sammlung 0eS Befhel College befinödlichen Liten aller Zlennouifen, 12 ıIn
den Jabren nach Nanxitoba kamen, veröffentlicht WwWerden. Darüber
hinaus möchte NLA wünjchen, Oaß Öie reichen Schäße er Mennonitilchen

0eS BHethel College durch weiferTe, abnlich gedfegene Uumd lejenswerfe Werke
bety fll[gmdubcif zugänglich gemacht werden. Rurf I:'mumb@en

*

Gerhard Sajt In Den 6t-e;;;lamn 6ib(riéus. rtuck und £Ücriu;j 76. Seefe
hern, Oadsk. ' 1957), 156 ©., 3abhlrt. 2Ubb., _fiurte, karf D —

Der durch ein Buch J Schatten des Todes” lb ekannt gewordene, rübhere in

Deutjchland, jeßt in Ranada miernö‘e erjajier )tammt _ierit 4eiuer AMenno:


